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NON oder der vergängliche
Ruhm der Herrschaft

Der Regisseur Maloel de Oliveird, Altmeister des portu,
giesisch€n Filns, errjihh von Ende der ceschichte sei-
nes Landes an der Peripherie Europas und setzt da
,,NON" als Zeichen fiir das Scheitem vi€ler Veßuche,
Weltgeschichte zu schrciben Angesichti der glückrosen
Kriege zur Befteiung tlJn den Rijmem und Mauren oder
zur Einigung eines iberischen Großreiches verblassen
drc l€istungen bei der Eßchlieiung der W€ltn€€r€ oder
des Aufbaus eircs kolonialen Imperiums Zurück bleibt
die verklärte Hofftung auf die wRierkehr der mythi-
schen G€stalt eines R€tt€ls.

Vor den Hhtergrund des letztEn Kolorialkampfes des
Landes in den siebziger JÄhJen dies€s Jahhunderts ent-
hllet der Film ein großaniges historisches Panoruna

und konfrondert in Rückblend€n die Besatzuq ein€s
Militirlastwägens, der an die unsichtbare Front des
Kleinkrieges in Aftita mllt, mit den hisrorischen Desa-
st€m. Die positiven El€rnent€ heb€n sich in Farb€ und
Musik unwnkl'ch ron dem Bild der Niderlagen ab, das
sich nir den Schicksrl der schließlich in Buschkampf
aufgerieben€n Kolonialtrupp€ wEd€rholt

Mit diesem F n q€rden die Schattenseilen der
Geschrcht€ a'rsg€leuchtet und PhEsen eiDer hNtorischen
Sendung als solche endarvt Die Geschichie sü€ft offen-
sichüich nicht nur die, die zu spät komrnen, sondem
aüch Jene, die in illI€n Bann stehen Das ,,NON" bleül
als Men€iekel an der Wand.


